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1 Vorgang und Aufgabenstellung

Aufgabenstellung

Fir die Planung der Uferinstandsetzung am Teltowkanal zwischen km 3,55 und 3,78 wurden bereits im Juni
2022 an acht ausgewahlten Standorten Probebohrungen und Drucksondierungen durchgefiinrt. Geo-ingberlin

GmbH (geo-ingberlin) hat auf Grundlage der Erkundungsergebnisse einen Geotechnischen Bericht erstellt

(U 3)).

Nach derzeitigem Planungstand sollen die zu sanierenden Uferabschnitte mit riickverankerten Spundwénden
gesichert werden. Die urspriinglichen Aufschlisse fir die damalige Planung (Pfahlgriindung) sind innerhalb des
Teltowkanals vom Ponton ausgefthrt worden sind. Danach sind in einigen Sanierungsabschnitten im Bereich
der Bockmannbriicke und Nathanbriicke im geplanten Absetzbereich der Verpresskérper der Rickverankerun-
gen locker gelagerte Sande und organische Schichten vorhanden. Da jedoch die Baugrundaufschlisse auf der
Wasserseite ausgefihrt worden sind, wurden zur Verifizierung dieser Feststellungen in Abstimmung mit dem
Bauherrn erganzende Baugrunduntersuchungen landseitig durch geo-ingberlin veranlasst, um belastbare Anga-
ben fir die statische Bemessung der Anker und deren Verpresskorper machen zu kénnen.

Verwendete Unterlagen

Auf folgende zur Verfugung gestellt Unterlagen wurde bei Bedarf zurtickgegriffen:

[U 1] IBR Ingenieurbiiro Riitz GmbH; Ergebnisse der Feld- / Laboruntersuchungen, 10.07.2024

[U 2] LP und LS aus der Entwurfsplanung; Biiro AquaConstruct+Beratende Ingenieure, Email vom
16.09.2023, Fr. J. Riedel

[U 3] Projekt: Uferinstandsetzung Teltowkanal, zwischen km 3,55 und km 3,78, Baugrunderkundung
und Griindungsberatung, geo-ingberlin Bericht 00.261_B01 vom 22.07.2022
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[U4]

[U3]

[U 6]
[U7]

[Ug]

Verkehrsprojekt Deutsche Einheit Nr. 17, Ausbau der Berliner WasserstraRen — Trasse Sud,
Planfeststellungsabschnitt 2, Kohlhasenbriick (Tek-3,20 bis Tek 4,70), Ingenieurbiiro fir
Grundbau und Bodenmechanik Dr.-Ing. Elmiger Dr.-Ing. J. Karstedt GmbH, Auftragsnummer
HO0-9809-G-P01c, Stand April 1999

Senatsverwaltung fiir Umwelt, Mobilitat, Verbraucher- und Klimaschutz: © Fis-Broker

a Auszug Geologische Bohrdaten, Stand: 30.06.2020
b.  Geologische Karte (GK25, 1:25.000), Stand: 28.08.2017

c Grundwassergleichenkarte 2020 (Umweltatlas); Stand: 28.02.2022

d zu erwartender hochster Grundwasserstand (zeHGW) (Umweltatlas); Stand: 01.03.2022
DIN 18196: Erd-und Grundbau — Bodenklassifikation fur bautechnische Zwecke; 2011-05

BAW-Merkblatt, Einteilung des Baugrundes in Homogenbereiche nach VOB/C (MEH), Aus-
gabe 2017

VOB Vergabe- und Vertragsordnung flir Bauleistungen — Teil C: Aligemeine Technische Ver-
tragsbedingungen flr Bauleistungen (Ausgabe 2019):

ATV DIN 18301 - Bohrarbeiten,

ATV DIN 18304 - Ramm-, Riittel- und Pressarbeiten

2 Erganzende Geotechnische Untersuchungen

Durch das Ingenieurbiiro Riitz GmbH wurden drei Kleinrammbohrungen, RKS 01 bis RKS 03, mit durchgehender

Gewinnung von Bodenproben ausgefhrt. Erganzend dazu sind drei Rammsondierungen R/01 bis R/03 abge-

teuft worden. Die Aufschlusstiefen der Kleinrammbohrungen liegen bei 18 m und 20 m, die der Rammsondierung

liegen zwischen 20 m und 35 m. Im Hinblick auf das Einbringen der Spundwénde sind die Rammsondierungen

tiefer abgeteuft worden, um Hinweise zur Lagerungsdichte und Festigkeit zu erhalten.

Die Ansatzpunkte wurden lage- und h6henmaRige eingemessen (s. Tabelle 1 u. Anlage 2). Die ungeféhre Lage

der Ansatzpunkte kann dem Lageplan Anlage 1 entnommen werden.

Tabellel  Koordinaten der Ansatzpunkte der Kleinrammbohrungen und Rammsondierungen und Aufschlusstiefen
Bohrung Koordinaten (UTM 33N) Tiefe
Hohe [m NHN] Rechtswert Hochwert [m]
RKS1 +31,16 33373643 5807105 20,00
DPH RO1 +31,24 33373629 5807108 20,00
RKS2 +36,06 33377 3812 58 070 48 20,00
DPH R02 +36,03 33373812 58 070 46 30,00
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Bohrung Koordinaten (UTM 33N) Tiefe
Hohe [m NHN] Rechtswert Hochwert [m]
DPH RKS3 +31,16 33373 654 58 071 54 18,00
RO3 +31,23 33373 655 58 071 54 25,00

- Bockmannbriicke

L e \-l

Bild 1 Lageplan mit Ansatzpunkten der erganzenden Baugrundaufschliisse aus [U 2]

Die Bohrungen dienen zur Feststellung der Folge und Dicke der einzelnen Bodenschichten, ihrer Art, Zusam-

mensetzung und ihres Zustandes sowie zur Feststellung der Wasserverhaltnisse im Baugrund. Die Bohrungen
wurden nach DIN EN ISO 22475 als Kleinrammbohrungen bis in Tiefen von 18 / 20 m abgeteuft. Die Ergebnisse

der Bohrungen RKS 1 bis RKS 3 wurden unter Berticksichtigung der Bodenansprache und der Ergebnisse der
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bodenmechanischen Laboruntersuchungen sowie der erganzenden Rammsondierungen DPH R/01 bis DPH
R/03 in der Anlage 2 als Bohrprofile und Sondierdiagramme aufgetragen.

Die nachfolgende Tabelle 2 und 3 zeigen nach einschlégiger Literatur Orientierungswerte flir den Zusammen-
hang zwischen dem Sondierwiderstand und der Lagerungsdichte sowie Konsistenz der anstehenden Béden.

Tabelle 2 Orientierungswerte flr den Zusammenhang zw. Tabelle 3 Orientierungswerte flr den Zusammenhang zw.
Sondierwiderstanden Nio der schweren Ramm- Sondierwiderstanden Nio (DPH) u. Konsistenz bin-
sonde u. Lagerungsdichte nichtbindiger Boden diger Bden
U=y

Sondierwiderstand DPHis | Lagerungsdichte Sondierwiderstand Konsistenz

Schlagzahl Nio  [-] D Bezeichnung DPH Ic Bezeichnung
Schlagzahl Nio

tber GW | im GW [ [ [

<1 <0,15 sehr locker <2 0-0,50 breiig

1-4 <3 0,15-0,30 | locker 2-5 050-0.75 | weich
5-9 0,75-1,00 steif

4-11 3-8 0,30-0,50 | mitteldicht 9_17 5100 halbfest

11-24 8-18 0,50-0,65 | dicht >17 fest

>24 >18 > 0,65 sehr dicht

Geotechnische Laborversuche

Die gewonnenen Bodenproben wurden durch geo-ingberlin zundchst aus geotechnischer Sicht beurteilt. Zur
weiteren Bestimmung ihrer Eigenschaften wurden einige charakteristische Bodenproben aus den relevanten
bzw. vorgegebenen Tiefen ausgewahlt und im Ingenieurbiiro Riitz GmbH naher untersucht. Es wurden folgende
Eigenschaften und Kenngréf3en ermittelt bzw. bestimmt:

- KorngroRenverteilung nach DIN EN ISO 17892-4

- Wassergehalt nach DIN EN ISO 17892-1

- Gluhverlust nach DIN 18128

- Durchlassigkeitsbeiwerte (k-Werte) nach Beyer / Hazen / USBR
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Tabelle 4 Ergebnisse der bodenmechanischen Laborversuche (Auszug Anlage 4)

Bohrung / Tiefe Kurzzeichen nach DIN kum. M% der KorngrdéRe | FlieB- und Ausroll- | Ve k+-Wert
Probe grenze

[m] 18196 | 4022 T U |S |G |wp|lepg |lc | [M%] | [mis]
RKS1|GP1|38-7.2 SE mS,fs* 0013 |987 |00 1,5-104
RKS1|GP2|72-76 SuU fS,ms*,u’,g’ 20] 10,1 | 828 |51 3,6-105
RKS1| GP3|76-93 SE mS,fs* 0016 |980 |04 1,3-104
RKS1| GP4|93-10,0 | SU* fS,ms*,u,gs’ 3,0(16,0 | 79,0 | 2,0 2,9-10°6
RKS1| GP5| 10,0-20,0| SE mS,fs* 0009 |92 |09 1,0-104
RKS2| GP1|8,0-9,7 SE fS,ms* 0010 |990 |00 2,0-104
RKS2| GP3|108-11,2| SE mS,gs’,fs’ fg’ 00|06 |884 |110 2,6-104
RKS2| GP4 | 112-12,0| SU* fS,ms,u,gs’, mg' 401190 | 68,0 | 9,0 3,4-106
RKS2| GP6 | 13,5-14,0| SU* fS,ums,t’ 7,01 29,0 | 64,0 | 0,0 1,6- 107
RKS2 | GP 8| 150-17,2| SE mS, fs*, gs’ 0015 |970 |15 1,6-10+4
RKS3| GP1 | 55-8/4 H Torf 353,0 90,8
RKS3| GP2|84-100 | SE mS, fs*, h’ 00(10 |980 |10 2,3 2,1-104
RKS3| GP 3| 10,0-12,0| SE mS, fs* 0015 |985 |00 2,0-104
RKS3| GP4 | 132-156| SE mS, fs* 0005 |995 |00 2,0-104

Die Ergebnisse dieser Laborversuche sind als Anlage 4 diesem Bericht beigefigt.

Die entnommenen Bodenproben wurden im Rahmen der Bodenansprache auf mogliche Verunreinigungen einer

sensorischen Prifung unterzogen. Danach sind keine Besonderheiten festgestellt worden.

3

Ergénzende Beschreibung und Beurteilung des Baugrundes

Die im April bis Juni 2024 ausgefiihrten Erkundungsbohrungen RKS 1 bis RKS 3 und Rammsondierungen DPH

R/01 bis R/03 wurden im Uferbereich landseitig im Bereich der Brickenwiderlager abgeteuft.

Die Rammkersondierung RKS 1 liegt auf der stidwestlichen Seite der Béckmannbriicke. Der aufgeschlossene

Schichtenaufbau stellt sich wie folgt dar.

Unter einer diinnen Mutterbodendecklage steht bis 1,7 m u. GOK Auffiillung an, ein schwach organischer fein-

sandiger Mitteland, mit eingelagerten Beton-und Ziegelresten. Es folgen gewachsene organische und sandige
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Schichten bis in eine Tiefe von 3,8 m. Darunter stehen bis zur Endtiefe von 20 m Fein- und Mittelsande, mit z.T.
schwach schluffigen bis schluffigen, schwach grobsandigen, schwach kiesigen Nebenanteilen an.

Nach den Ergebnissen der Rammsondierung R/01 sind bis 3,8 m die oberflachennahen sandigen Schichten
locker bis mitteldicht gelagert, die organischen Schichten sind von weicher Konsistenz. Zwischen 3,8 m und ca.
11,0 m u. GOK sind die Sande mitteldicht gelagert und gehen darunter in eine dichte Lagerung und ab 17,7 m
u. GOK in eine sehr dichte Lagerung bis zur Endtiefe (iber.

Auf der gegentiberliegenden stidostlichen Seite ist im Bereich der RKS 3 unter einer Mutterbodendecklage bis
1,4 m u. GOK. aufgefillter feinsandiger Mittelsand angetroffen worden. Darunter folgen bis in 8,4 m Tiefe orga-
nische Schichten, Mudde und Faulschlamm und Torf. Zwischen 8,4 m und 15,6 m u. GOK steht ein schwach
feinsandiger Mittesand, in den bei 13,1 m bis 13,2 m eine diinne organische Lage eingeschlossen ist. Auf den
Mittelsand folgen bis zur Endteufe von 18,0 m in Wechsellagerung diinne Faulschlamm- und Mittelsandschich-

ten.

Die Ergebnisse der Rammsondierung weisen fir die oberflachennahen organischen Schichten eine weiche bist
steife Konsistenz aus. Der Torf ist als faserig, nicht zersetzt angesprochen worden. Daher riihren die héheren
Eindringwiderstande. Der unterlagernde schwach feinsandige Mittelsand ist dicht gelagert. Die darunter folgen-
den wechselgelagerten Schichten nehmen in der Lagerungsdichte bzw Konsistenz zu. Ab 20,9 m steigen die
Schlagzahlen sprunghaft auf Nio i. M. 40 an und verbleiben bis zur Endtiefe von 25,0 m auf diesem hohen

Niveau.

Im norddstlichen Bereich der Nathanbriicke ist bei der Kleinrammbohrung RKS 2, die vom hoher liegenden Ni-
veau der StralRe Konigsweg abgeteuft wurde, folgernder Schichtenaufbau angetroffen worden. Unter einer diin-
nen Mutterbodendecklage stehen bis 0,9 m u. GOK Auffullungen, feinsandiger Mittelsand mit eingelagerten Zie-
gel- und Betonresten an. Darunter stehen bis zur Endteufe von 20,0 m Sande an, die von ihrer Kérnung her als
Mittelsand mit mehr oder weniger feinsandigen, grobsandigen, feinkiesen Nebenanteilen bzw., mittelsandiger
Feinsand klassifiziert werden kénnen. Lokal kommen schluffige Beimengungen vor. Zwischen 9,7 m und 9,9 m
wurde Holz angetroffen.

Die Rammsondierergebnisse zeigen bis 7,1 m u. GOK eine lockere bis mitteldichte Lagerung an, die dann in
mitteldicht bis dichte Lagerung bis ca. 13,0 m tibergeht. Die darauf folgenden Schichten sind dicht bis sehr dicht

gelagert.
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Sande (Schicht I)

Die im Rahmen dieser ergdnzenden Erkundung aufgeschlossenen Sande kdnnen entsprechend der Einteilung
im geo-ingberlin Bericht 00.261_B01 [U 3] dem Homogenbereich HB 1 zugeordnet werden.

Ab Geléndeoberkante stehen unter den Auffiillungen / organischen Boden vorwiegend gewachsene, enggestufte
Sande an. Hierbei handelt es sich iberwiegend um Fein- bis Mittelsande, mit schwach grobsandigen bis grob-
sandigen, teilweise schwach schluffigen Nebenanteilen. Das Vorhandensein von Steinen oder Blécken kann
aber nicht grundsétzlich ausgeschlossen werden

Die Sandschichten haben eine mittlere bis gute Verdichtbarkeit. Weiterhin sind sie in Abhangigkeit von ihrem
Feinkornanteil gut durchlassig. Ihre Frostempfindlichkeit ist vernachléssigbar klein - F1.

Nach den Ergebnissen der ausgefiihrten Rammsondierung sind die oberen Sande locker bis mitteldicht gelagert.
Die tieferen Sande weisen je nach Sondierung eine mitteldichte bis sehr dichte Lagerung auf (s.a. Anlage 3). Die
Rammbarkeit der anstehenden Sande ist gemald [U 7] fur die lockere Lagerung als leicht, fiir die mitteldichte
Lagerung als mittelschwer und fur die dichte bis sehr dichte Lagerung als schwer bis sehr schwer einzustufen.

Aus Erfahrung und unter Berticksichtigung der erganzend durchgeftihrten KorngréRenbestimmungen (Anlage 4)
der untersuchten Bodenproben sind die Grenzen der Kornverteilungen der Sande im nachstehenden Kérnungs-
band dargestellt (Bild 2).
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Bild 2 Kdrnungsband der anstehenden Sande

Die Wasserdurchlassigkeitsbeiwerte (ki— Werte) flir die Schicht 1 liegen zwischen 3,9 - 10> m/sund 6,3 - 10 4 m/.
Fr die Bemessung von Wasserhaltungsmal3nahmen unmittelbar an einem Gewasser wird ein Durchlassigkeits-

beiwert nach den Empfehlungen der Senatsverwaltung (SenMVKU) von ks =2,0 . 10-3 m/s empfohlen.

Organische Bdden (org. Schluff / Torf / Mudde - Schicht II)

Die organischen Boden sind entsprechend den Festlegungen in [U 3] dem Homogenbereich HB 2 zugeordnet.

Im Bereich der Kleinrammbohrungen RKS1 und RKS3 sind organische bis stark organische Boden angetroffen,
die als organischer Faulschlamm, Mudde und Torf angesprochen wurden. Die Unterkanten der oberflachenna-
hen organischen Boden liegen bei ca. 3,8 m (RKS1) und 8,4 m (RKS3) unter GOK. Im Bereich der Kleinramm-
bohrung RKS3 sind auch ab ca. 15,6 m unter GOK weitere diinne organische Faulschlammlagen aufgeschlossen
worden. Bei der RKS2 wurden keine organischen Schichten angetroffen.

Der angetroffene Torf bei der RKS 3 weist nach der Bestimmung des Glihverlustes Boden einen organischen
Anteil von ca. Veiuh = 90,8 % auf und ist danach stark organisch (vgl. Anlage 4.0). Der Wassergehalt liegt bei
w = 353,02 %.

Die Konsistenz der organischen Boden (Mudde, Faulschlamm) wurde nach den ausgefiihrten Rammsondierun-
gen vorwiegend als breiig teilweise als weich eingestuft (vgl. Anlage 6). Die organischen Boden zeigen eine hohe
Empfindlichkeit gegentiber Stérungen und Wassereinwirkungen. Die Rammbarkeit wird als leicht eingeschatzt.
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Zusammenfassend sind die organischen Bdden stark zusammendriickbar und sehr setzungsempfindlich und

werden als schlechter Baugrund charakterisiert.

Die in [U 3] gemachten weiteren Angaben zu den Sanden, bindigen und organischen Béden haben auch weiter-
hin Gultigkeit und sind zu beachten.

4 Homogenbereiche

Die Baumalinahme ist in die geotechnische Kategorie GK 3 — Ufereinfassung — Riickverankerte Spundwand —
einzustufen. Derzeit sind nach vorliegender Planung flir die Ausflinrung des Bauvorhabens folgende Hauptge-
werke erkennbar: Bohrarbeiten (DIN 18301) und Ramm-, Riittel- und Pressarbeiten (DIN 18304) fur die eine
Bodenklassifizierung angegeben werden muss. Nachfolgend wird die Einstufung der angetroffenen Boden in die
entsprechenden Homogenbereiche gemaR VOB 2019 wie sie bereits in [U 3] vorgenommen wurde, nochmals
aufgeflhrt.

Die Nummerierung der Schichten orientiert sich an den Ausfiihrungen in Kapitel 3 und [U 3]. Die Zuordnung der

definierten Bodenschichten zu den Homogenbereichen (HB) erfolgt in den nachstehenden Tabellen.

Tabelle 5 Ubersichtstabelle der Gewerke und der definierten Homogenbereiche

Schichten | Boden Homogenbereiche
Schicht | Sande HB 1
Schicht 1l organische Boden HB 2
Schicht Il Schluff HB 3

Die grafische Darstellung der Homogenbereiche kann der Anlage 3 — Geologischer L&ngsschnitte - entnommen
werden. Die Tabelle 6 enthalt eine Zuordnung der Bodenarten entsprechend ihrem Zustand fir bautechnische
Zwecke nach DIN 18 301 (Bohrarbeiten) sowie nach DIN 18 304 fiir Ramm-, Riittel- und Pressarbeiten.

Tabelle 6 Eigenschaften und Kennwerte der Baugrundschichten nach VOB

Nr. | Eigenschaft/ Kennwert Schicht | Schicht Il Schicht Il
0 Homogenbereich (HB) HB 1 HB 2 HB 3
1 Bodengruppe SE, SU, Sl Ou, OH UL

2 Ortsiibliche Bezeichnung Sande organische Bdden Schluff
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Nr. | Eigenschaft/ Kennwert Schicht | Schicht Il Schicht Il
3 KorngroRenverteilung Fein- bis Mittelsande Organischer Schluff; Torf, unzer-| Schluff;
schwach grobsandig bis setzt bis vollig zersetzt; Mudde - | stark sandig, tonig, teil-
grobsandig, teilw. schwach | Schluff, organisch, sandig bis stark | weise schwach kiesig b
schluffig b sandig, teilw. schwach tonig
4a | Massenanteil an Steinen 0-20%¢° 0-5%a99 0-5%a99
4b | Massenanteil an Blocken keine © keine @ ¢) keine @ ¢)
4c | Massenanteil an groRen keine © keinea o keinea 9
Blocken
4d | Mineralog. Zusammenset- | Quarz, Feldspat, Granit / Quarz, Feldspat, Granit / Gneis Quarz, Feldspat, Granit /
zung der Steine u. Blocke | Gneis Gneis
5 Sensitivitat -I- - -
6 Wassergehalt [%] 5-109 35,7-382,74 14,7 bis 17,00
7 Plastizitatszahl Ip [-] -I- -I- 0,02-0,04D
8 Konsistenzzahl Ic [-] -I- breiig bis weich © breiig bis steif ©
9 Durchlassigkeit 3,9 #10+5 bis 6,3 #1049 1,9¢10¢ his 1,6¢106 b) 8,90109—1,90108 b)
10 | Lagerungsdichte I [-] locker — sehr dicht © -I- -I-
11 | organischer Anteil nach <6M%9 6,0 bis 90,8 M% <6M%9
DIN 18128
12 | Feuchtdichte p (t/m?] 1,7-229 10-149 15-1.89
13 | undrainierte Scherfestigkeit | -/- -I- 15-35
Cu [kN/m?]
14 | Abrasivitat kaum bis abrasiv 9 kaum abrasiv 9 kaum abrasiv 9
a) Abschatzung anhand von Altaufschitissen [U 1]
b) Laborversuche c) Feldversuche d) Erfahrungswerte - nicht zutreffend
5 Geotechnische KenngrofRen

Die Ergebnisse der ergdnzenden Baugrundaufschliisse bestatigen die Angaben aus [U 3). Nachfolgend wird die

Tabelle 7 mit den charakteristischen Kennwerten und geotechnischen Parametern aus [U 3] nochmals aufge-

fihrt. Die seinerzeit dazu gegebenen Anmerkungen sind weiterhin zu beachten. Weiterhin werden die Verdich-

tungsfahigkeit, Durchlassigkeit und Frostsicherheit nach DIN 18196 bewertet

Zusammendriickbarkeit, Durchl&ssigkeit und Frostempfindlichkeit

sehr groR

grof®
-0 grofd bis mittel
o mittel
+0 gering bis mittel
+ sehr gering

++ vernachlassigbar klein
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Ein ergénzender Hinweis wird gegeben. Die Wert fiir die Kohésion ¢'x wurde nach Uberpriifung und Abgleich mit den Be-

standsunterlagen [U 4] korrigiert, da es sich seinerzeit in [U 3] um einen Schreibfehler handelte.

Tabelle 7 Charakteristische Kennwerte, geotechnische Parameter

Bodengruppen Wichte 9 Reibungs- Kohasion V) Steife- Durchléssigkeitsbei- |DIN 18196
winkel modul ¥ [wert )
gl |
DIN 18196 1 1y o'k C'k Cuk Esk ke g <
o | £
[
[kN/m?3] [°] [kN/m?2]  [[kN/mZ]  [[MN/m?] |[m/s] g€ 2
R | 8| &
Schicht | Sande locker bis dicht
SE, SU, SI 18/10 30,0-350 |- - 10-80 | 3,9%10°-6,3«104 | ++ | - ++
Schicht 1l organische Boden breiig bis weich
Ou, OH
Torf/org. U/ F 1212 15,0 5 10 0,5 1,9+108 - 1,6+10°6 -0 |o |-o
Schicht 11 Schluff breiig bis steif
UL 1717 23,0 10 20 2,0 5,1«108 - 2,8+108 o | +o

1)  aus Erfahrungswerten

6 Grundwasser

Grundwasserstande

Das Grundwasser wurde beim Abteufen der Kleinrammbohrungen wie folgt angetroffen:

29.04.2024 RKS1 1,45 mu. GOK 30,15 m DHHN 92
15.05.2024 RKS2 6,10 mu. GOK 29,96 m DHHN 92
28.06.2024 RKS3 2,25 mu. GOK 28,91 m DHHN 92

Die Grundwasserstande bei Kleinrammbohrungen sind verfahrensbedingt nur bedingt belastbar. Alle weiteren

Angaben zum Grundwasser sind [U 3] zu entnehmen.
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7 Hinweise zur Bauausfiihrung

Im Kapitel 3 wurde der in Erkundungsbereichen anstehende Baugrund ausfihrlich beschrieben und bewertet.
Nachfolgend werden fiir die Planung der Baumal3nahme und die Bauausflihrung Hinweise gegeben.

Nach [U 4] wurde folgender Hinweis gegeben:

,Jm Hinblick auf das Einbauverfahren der Spundwénde wird zum einen aufgrund der unmittelbar angrenzenden
Briickenwiderlager und zum anderen aufgrund der z.T. sehr lockeren Lagerung der oberflachennah anstehenden
Bdden, die bei Rammerschitterungen zu Sackungen neigen, die in angrenzenden Boschungen Rutschungen
oder Abrisse zur Folge haben kénnen, ein weitgehend erschiitterungsarmes Einbauverfahren(z.B. Bohr-Press-
Verfahren) empfohlen.

Im Zusammenhang mit den hier auftretenden verformungswilligen, organischen Bodenschichten, die bis unter

die Kanalsohle reichen, ist bei der Spundwandbemessung negative Mantelreibung zu beriicksichtigen.*

Grundsatzlich kann nicht ausgeschlossen werden, dass es durch die BaumaRnahme zu Beeintréchtigungen des
vorhandenen Gebdudebestandes, der Grundstiickseinfriedungen, StraRenverkehrseinrichtungen oder dem an-
grenzenden Leitungsbestand kommen kann. Ungerechtfertigten Schadensersatzanspriichen kann jedoch durch
eine im Vorfeld durchzufiinrte Beweissicherung vorgebeugt werden.

Angaben zur Riickverankerung der Spundwande

Zur Gewabhrleistung einer vertraglichen Kopfverformung der Spundwand ist eine Ruckverankerung erforderlich.
Bei der Herstellung der Riickverankerung ist nach DIN EN 1537 zu verfahren. Zur Bemessung und Dimensio-
nierung gilt DIN 1054: 2021-04.

Beim Entwurf der Rlckverankerung ist darauf zu achten, dass die Verpressstrecken der Anker so platziert wer-
den, dass sie nur in einer der anstehenden Bodenschichten zu liegen kommen. Anker mit Haftstrecken im Grenz-
bereich zwischen verschiedenen Bodenschichten sollten wegen des unterschiedlichen Last-/ Verformungsver-
haltens vermieden werden. In den kiinstlichen Auffillungen (Schicht A) und organischen Schichten dirfen keine

Anker platziert werden. Die Sande sollten eine mindestens mitteldichte Lagerung aufweisen.

Neben den Baugrundverhaltnissen sind die Lage der Grindungskorper der Briicken zwingend zu beriicksichti-
gen, um eine Beeintrachtigung der Standsicherheit der Briickenwiderlager zu vermeiden. Aus der Briickengriin-
dung resultierende zusétzliche Belastungen sind zu berticksichtigen.
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Fir die weitere Planung kann nach den folgenden Erfahrungsdiagrammen eine Grenzlast fiir Verpressanker im

Bereich von nichtbindigen (vgl. Bild 3) und bindigen Boden (vgl. Bild 4) abgeschatzt werden.

2000
ﬁsehr dicht
1800 - '\
X s
1600 a A U.:5'fi;; ig
\ \ md.h. h }

é 1400 + dicht
s hr dich
w1200 = o Sand, kiesig
K= =8 =
g mitteldicht Bn-da =10
E th 4 Bight Mittel + Grobsand, kiesig
£ N Eyz3,5+44,5
E 800
e mitteldicht d. W Fein : Mittelsand
7] 7 A
« 600 G We16 + 30
N eldicht md, KL ! :
S
' ‘00 ) ocker
(L] Verprefkorperdurchmesser d; =100 = 150mm

200 4 Uberlagerung 2 4m

0 t ; + ; -
0 2 4 6 8 10

Krafteintragungslange |, [m]

Bild 3 Grenzlast von Ankern in nichtbindigen Boden aus Grundbautaschenbuch Teil 2

In den Rammdiagrammen der Anlage 3 sind die Lagerungsdichten der Sande nochmals explizit ausgewiesen.
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) liEII]T
& T T
i 500 | Ton-und Schiuffmergel lesl
- «sand. Mergel [TL,TM,UM) | q =700 kNim?Z
= u
s
= 400 }-1on « Schiuft, mittelplast. ( TM,UM) halbfest
B Ton « Schiut!, leicht plast.(TL,UL) hoibfest
3 Z
BNk L e I
- Ton, mittelplastisch {TM) steif // / y
= Ton, ousgeprag! plast. (TA) holblest \
= 41| B I —— ~ e A"“-—k&‘:\ _\:‘\ <) Q A
&\L\k
100
0
a) 0 1 Z 3 b 5 b 7 B 9 10 1
Krafteintragungslange /4 [m]
Bild 4 Grenzlast von Ankern in bindigen Boden mit Nachverpressung  aus Grundbautaschenbuch Teil 2
Zu Ankerkréften

Zu Ankerkréaften (Ankerwiderstanden) sind vertragsrelevante Festlegungen von unserer Seite nicht moglich, da
sie wesentlich auch vom Bohrverfahren, dem Bohrdurchmesser, der Lange des Verpresskérpers, dem Verpress-
druck, der Anzahl der Nachverpressungen und der Aushéartezeit abhéngen.

Der Nachweis der Tragfahigkeit (Eq¢ < Ra) muss im Zuge der Bauausfiinrung durch Eignungsprifungen bestéatigt
werden. Einzelheiten dazu (Ermittlung des charakteristischen Herausziehwiderstandes) sind in DIN 1054:2021-
04 geregelt.

Unabh&ngig davon sind zum Nachweis der Gebrauchstauglichkeit der Anker Abnahmepriifungen nach
DIN EN 1537 an jedem Einzelanker durchzufiihren.

8 Zusammenfassung und weitere Hinweise

Der Baugrund flir die Riickverankerung der Spundwande im Bereich der geplanten Uferinstandsetzung am Tel-
towkanal wurde in drei Teilbereichen an der Bockmann-und Nathanbriicke erganzend untersucht und in diesem
geotechnischen Bericht beschrieben und beurteilt. Danach stehen im Bereich der Bockmannbriicke landseitig
organische Schichten an, die als schlechter Baugrund einzustufen sind.
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Es wurden geologische Langsschnitte mit Eintragung der Homogenbereiche fiir die Erkundungsbereiche erstellt
(siehe Anlage 3).

Es wurden Bemessungsdiagramme fiir die Abschatzung der Grenzlast fir Verpressanker angegeben.

Die ausgefiihrten Erkundungen sind stichprobenartige Aufschliisse des anstehenden Baugrundes. Fir die wei-
tere Planung und Bemessung sind Empfehlungen gegeben und Bodenkenngréfien benannt worden. Sollten
wéhrend der Bauausfilhrung Besonderheiten, wie Verunreinigungen, abweichender Bodenaufbau u.a. angetrof-

fen werden, ist geo-ingberlin hieriber in Kenntnis zu setzen.

Die v. g. Hinweise und Empfehlungen sind im weiteren Planungs- und zukinftigen Bauablauf zu berticksichtigen,
wobei die Ausflinrungen in [U 3] weiterhin gltig, zu beachten und in der Ausschreibung in geeigneter Weise

umzusetzen sind.

geo-ingberlin Ingenieurgesellschaft

o il
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g (E Ingenieurbiro Ritz GmbH Projekt Teltowkanal, Uferwand
Beraten - Messen - Priifen Projektnr.:  IBR/385/23 \Anlage ;. BP/O1
(K‘ 14822 Borkheide, Beelitzer Str. 11 Koord.: UTM 33373643 / 5807105
L ) Fon: 033845-4730 Fax: -473208 Mafstab : 1:100 \Datum 1 29.04.2024
Ansatzpunkt: 31.16 m DHHN 92
31.00m 0.00m
\Valhdiaadil 0.20m AMu
0.40m Betonreste' 1/3
\VA 30.00m braun
GWY__ 145m A A,mS,fs,h'
29,00 (29.04.2024) 1.70m Ziegelreste
\V4 -0Um 1.90m hellbraun
2.00m AmS,fs
2.70m hellbraun
28.00m
7 i ;
dunkelbraun bis schwarz
27.00m T 3.80m Mu
vV o SE-Ader
braun
7 26.00m mS,fs
hellbraun
- ) 4]
25.00m dunkelbraun n
mS,fs*
y_24.00m 01[] 7.20m 7.20m hellgrau
02[ ] 7.60m 7.60m fS,ms*,u’,g'
hellgrau
\VA 23.00m
mS,fs*
22.00m hellbraun
vV = 03] 9.30m 9.30m
fS,ms*,u,gs'
Vi 21.00m 04| | 10.00m 10.00m hellgrau
\VA 20.00m
\VA 19.00m
\VA 18.00m
\VA 17.00m
16.00m mS,fs*
vV hellgrau @
\VA 15.00m
\VA 14.00m
\VA 13.00m
\VA 12.00m
05[ |20.00m 20.00m
Endtiefe
Bemerkung:




g CE Ingenieurbiiro Riitz GmbH Projekt Teltowkanal, Uferwand
Beraten - Messen - Priifen Projektnr.:  IBR/385/23 \Anlage . BP/02
(K‘ 14822 Borkheide, Beelitzer Str. 11 Koord.: UTM 33373812 / 5807048
L ) Fon: 033845-4730 Fax: -473208 Mafstab : 1:100 \Datum : 14.05.2024
RKS 2

Ansatzpunkt: 36.06 m DHHN 92

Vi 36.00m
AMu

35.00m dunkelbraun

\Vilhadanalis AmS,fs —
h'-Ader,Ziegel-/Betonreste

34.00m braun <>

/T mS,fs*
hellbraun

Vi 33.00m

32.00m .

vV mS,fs
hellbraun

Vi 31.00m

Vi 30.00m GWY _ 6.10m

(14.05.2024) mS,fs,gs

Vi 29.00m hellbraun bis braun
mS,fs*

Vi 28.00m hellbraun

27.00m fS,ms
AVt hellgrau
06 9.70m

z 26.00m Holz

schwarz
25.00m fS,ms

\/ e 07 ]I\ 11.20m hellgrau
mS,gs* fs',fg'

24.00m 08/ 112.00m hewligrau

Vinhinaa fS,ms,u,gs',mg’
hellgrau

7 23.00m fS,ms
hellgrau
mS,fs,gs',fg’'

7 22.00m 09[] 14.00m hellgrau 3
fS,ms,u .
hellgrau n

21.00m

vV 2 mS,fs
hellgrau

Vi 20.00m
mS,fs,gs' @
hellgrau

19.00m

VARt 10[ 117.20m
mS,fs*.u' Q

18.00m SE-Ader

\/ _ hellgrau
mS,gs.,fg'

Vi 17.00m SU-Ader
hellgrau S—
mS,fs,gs'
hellgrau

Endtiefe
Bemerkung:




g (E Ingenieurbiiro Riitz GmbH Projekt Teltowkanal, Uferwand
Beraten - Messen - Priifen Projektnr.:  IBR/385/23 \Anlage . BP/03
q{‘ 14822 Borkheide, Beelitzer Str. 11 Koord.: UTM 33373654 / 5807154
L ) Fon: 033845-4730 Fax: -473208 Mafstab : 1:100 \Datum ;. 28.06.2024
RKS 3

Ansatzpunkt: 31.16 m DHHN 92

31.00m
VARGt A,Mu m
braun
\VA 30.00m A,mS fs -
hellbraun
29.00m
VT GWY__ 2.25m Mu
(28.06.2024) dunkelbraun
\VA 28.00m
F
\V4 27.00m dunkelbraun
26.00m F
\/ grau 4
\VA 25.00m
H
\VA 24.00m VGI=90,8%
dunkelbraun
\VA 23.00m
22.00m mS,fs*,h'
vV = H-Linse,VGI=2,3%
 21.00 11 ]10.00m 10.00m grad
.0oum . .
20.00m mS, fs*
\/ grau 3
7 19.00m 12[ ] 12.00m 12.00m
mS,fs'
18.00m grau
/R N <>
:
7 17.00m schwarz
mS,fs*
7 16.00m grau 3
15.00m F
VA ﬂ dunkelgrau 4
13| 116.60m mS,fs'
\VA 14.00m grau
i
4
grau
Endtiefe mS,fs'
grau
i
dunkelgrau 4
Bemerkung: Abstand zur Kanalwand: 9 m
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Ingenieurbiro Rutz GmbH

Projekt:

Teltowkanal, Uferwand

Beraten - Messen - Prifen

Projektnr.: IBR/385/23

(ZK‘ 14822 Borkheide, Beelitzer Str. 11 Anlage: R/01 Koord.: 33373629 /5807108
Fon: 033845-473 0 Fax: -473 208 Mafstab: 1: 100 Datum: 29.04.2024
Rammsondierung
DIN EN ISO 22476-2 DPH
Tiefe Nio Tiefe Nio Tiefe Nio
0.10 10 7.10 5 14.10 9
0.20 1 7.20 4 14.20 9
0.30 1 7.30 5 14.30 10 R/O 1
oso | o | 750 | s | 1450 w0 3124
0.60 1 7.60 4 14.60 10 DPH Anzahl Schlage N10H
0.70 0 7.70 4 14.70 10 0 10 20 30
080 1 780 5 1480 10 31 Oom 0 f N I I I B T T T T T T B {>
0.90 0 7.90 6 14.90 10 3
1.00 1 8.00 6 15.00 1 E
1.10 0 8.10 6 15.10 12 29 71m 1 E
1.20 1 8.20 5 15.20 1 VA = 3
1.30 0 8.30 5 15.30 13 29.04.2024 E B
1.40 1 8.40 5 15.40 13 2 = E
1.50 0 8.50 5 15.50 13 & 3
1.60 1 8.60 5 | 1560 | 13 28.00m 3E E
= |
1.70 1 8.70 6 15.70 14 VAR = 3
1.80 1 8.80 5 15.80 14 E %E"L ]
1.90 2 8.90 6 15.90 14 27.00m 4E ]
\VARR E B
2.00 2 9.00 7 16.00 15 S 3
2.10 1 9.10 6 16.10 14 = % 3
2.20 1 9.20 7 16.20 15 Vi 26.00m 5-F 7
2.30 1 9.30 6 16.30 14 = 3
2.40 2 9.40 7 16.40 14 E E
2.50 1 9.50 7 16.50 15 Vi 25.00m 6+ 3
2.60 1 9.60 7 16.60 15 E 3
2.70 1 9.70 6 16.70 17 = B
2.80 2 9.80 6 | 16.80 | 16 gy 24.00m 7€ ]
2.90 3 9.90 6 16.90 16 E B
3.00 3 10.00 7 17.00 16 E ]
3.10 3 10.10 7 17.10 14 23.00m 8F E
3.20 3 10.20 7 17.20 16 E 3
3.30 2 10.30 7 17.30 15 S 3
3.40 3 10.40 7 17.40 15 22.00m E 9 E E
3.50 3 10.50 8 17.50 16 % o 3
3.60 4 10.60 8 17.60 15 21.00m ko] 10E E
3.70 3 10.70 8 17.70 17 AVAR 5 T E i 3
3.80 4 10.80 8 17.80 17 = E E
3.90 5 10.90 7 17.90 16 c E E
4.00 5 11.00 8 18.00 18 Vﬂ i 11 = s 3
4.10 6 11.10 9 18.10 18 E ]
4.20 5 11.20 10 18.20 18 19.00m 12E E
4.30 4 11.30 1 18.30 19 v E E
4.40 4 11.40 1 18.40 19 = 3
4.50 6 11.50 10 18.50 19 Vi 18.00m 13+ e
4.60 5 11.60 1 18.60 19 = ; 3
4.70 3 11.70 10 18.70 18 E ]
4.80 5 11.80 9 18.80 18 Vi 17.00m 14+ = 3
4.90 6 11.90 10 18.90 17 E 3
5.00 6 12.00 12 19.00 17 = L B
5.10 5 | 1210 | 10 | 1910 | 17 y 16.00m 15+ ]
5.20 5 12.20 10 19.20 21 = B
5.30 5 12.30 9 19.30 22 E B
5.40 4 | 1240 [ 10 | 1940 [ 21 15.00m 16 E
5.50 4 12.50 10 19.50 21 E 3
5.60 5 12.60 10 19.60 21 S 3
5.70 5 12.70 9 19.70 19 14.00m 17 E E
5.80 4 12.80 9 19.80 20 o E 3
5.90 4 12.90 10 19.90 21 13.00m 18E g
6.00 4 13.00 10 20.00 21 VA, = E
6.10 4 13.10 9 = r;] E
6.20 4 13.20 10 12.00m 19-E . E
6.30 5 1330 | 11 VAR = ]: E
6.40 4 13.40 10 E = 3
E |'| ]
6.50 4 13.50 10 DO i T
6.60 4 13.60 10 V
6.70 4 13.70 11
6.80 4 13.80 10
6.90 4 13.90 10
7.00 4 14.00 9
Bemerkung:
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Ingenieurbiro Ritz GmbH
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Teltowkanal, Uferwand

Beraten - Messen - Prifen

Projektnr.:

IBR/385/23

14822 Borkheide, Beelitzer Str. 11

Anlage:

R/02

Koord.:

33373812 / 5807046

Fon: 033845-473 0 Fax: -473 208

Malstab :

1: 140

Datum :

14

.05.2024

Tiefe N Tiefe N Tiefe N

0.10 0 10.10 13 20.10 16

020 0 10.20 12 20.20 16

030 0 10.30 1 20.30 14

040 0 10.40 10 20.40 14

050 0 10.50 9 20.50 13

0.60 0 10.60 1 20.60 12

0.70 0 10.70 10 20.70 13

0.80 0 10.80 10 20.80 13

090 2 10.90 1 20.90 14

1.00 1 11.00 10 21.00 13 36.00m
1.10 2 11.10 7 21.10 13

1.20 3 11.20 5 21.20 16

130 3 11.30 6 2130 15 35.00m
1.40 3 11.40 5 21.40 17

1.50 4 11.50 6 21.50 17

1.60 4 11.60 5 21.60 17 34.00m
1.70 3 11.70 5 21.70 17 \/

1.80 3 11.80 5 21.80 20

1.90 3 11.90 6 21.90 21 33.00m
2.00 3 12.00 5 22.00 2 \VARRS
2.10 3 12.10 5 22.10 23

220 4 12.20 5 22.20 2 32.00m
230 3 12.30 5 22.30 26 AVARRS
240 3 12.40 8 22.40 28

2.50 4 12.50 7 22.50 26

2.60 4 12.60 7 22.60 25

2.70 3 12.70 7 22.70 21

280 4 12.80 7 22.80 2 29.93m
290 4 12.90 6 22.90 24 AVA
3.00 4 13.00 7 23.00 28

3.10 3 13.10 [ 2310 29 14.05.2024
320 3 13.20 10 23.20 35

330 3 13.30 10 23.30 29

340 3 13.40 1 23.40 32 \V4 28.00m
3.50 3 13.50 14 23.50 35

3.60 3 13.60 17 23.60 36

3.70 2 13.70 18 23.70 a1 \V4 27.00m
380 3 13.80 15 23.80 54

390 2 13.90 16 23.90 61

4.00 2 14.00 16 24.00 63 26.00m
4.10 1 14.10 17 24.10 64

4.20 2 14.20 17 24.20 69 25.00m
4.30 2 14.30 19 24.30 73

4.40 2 14.40 22 24.40 79

4.50 2 14.50 28 24.50 76 24.00m
4.60 2 14.60 26 24.60 75

4.70 2 14.70 28 24.70 69

4.80 2 14.80 25 24.80 73 23.00m
4.90 2 14.90 25 24.90 74

5.00 3 15.00 22 25.00 7

5.10 3 15.10 24 25.10 73 22.00m
5.20 2 15.20 23 25.20 7 \/

530 3 15.30 22 25.30 69

5.40 3 15.40 2 25.40 70 21.00m
5.50 3 15.50 21 25,50 72 AV
5.60 2 15.60 21 25.60 73

5.70 2 15.70 20 25.70 72 20.00m
5.80 1 15.80 16 25.80 69 AVARS
5.90 1 15.90 15 25.90 58

6.00 2 16.00 13 26.00 62 19.00m
6.10 2 16.10 13 26.10 61 AVAREh
6.20 1 16.20 1 26.20 63

630 1 16.30 10 26.30 65 \VJ 18.00m
6.40 0 16.40 10 26.40 65

6.50 1 16.50 1 26.50 68

6.60 0 16.60 10 26.60 68 \Vi 17.00m
6.70 1 16.70 12 26.70 70

6.80 1 16.80 12 26.80 56

6.90 1 16.90 15 26.90 58 \V/ 16.00m
7.00 2 17.00 14 27.00 59

7.10 3 17.10 13 27.10 58

7.20 3 17.20 15 27.20 57 \V4 15.00m
7.30 3 17.30 16 27.30 60

7.40 4 17.40 1 27.40 61

7.50 3 17.50 9 27.50 61 14.00m
7.60 5 17.60 10 27.60 62

7.70 5 17.70 1 21.70 62 13.00m
7.80 7 17.80 10 27.80 62

7.90 7 17.90 10 27.90 61

8.00 7 18.00 1 28.00 61 12.00m
8.10 8 18.10 1 28.10 60

8.20 10 18.20 1 28.20 62

8.30 1 18.30 10 28.30 62 11.00m
8.40 1 18.40 10 28.40 62

8.50 12 18.50 1 28.50 62

8.60 12 18.60 1 28.60 63 10.00m
8.70 12 18.70 1 28.70 63 \/

8.80 10 18.80 1 28.80 63

8.90 1 18.90 1 28.90 65 9.00m
9.00 8 19.00 1 29.00 65 \VARRS e
9.10 8 19.10 1 29.10 64

9.20 8 19.20 1 2920 64 8.00m
930 9 19.30 1 29.30 64 AVARR
9.40 10 19.40 15 29.40 65

9.50 9 19.50 16 29.50 63 7.00m
9.60 9 19.60 16 29.60 60 VA
9.70 9 19.70 13 29.70 61

9.80 12 19.80 15 29.80 61

9.90 12 19.90 16 29.90 61

10.00 12 20.00 15 30.00 60
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Ingenieurbiro Ritz GmbH

Projekt:

Teltowkanal, Uferwand

Beraten - Messen - Prifen

Projektnr.:

IBR/385/23

14822 Borkheide, Beelitzer Str. 11

Anlage: R/03

Koord.: 33373655/ 5807154

Fon: 033845-473 0 Fax: -473 208

Malstab :

1:120

Datum: 28.06.2024

Rammsondierung
DIN EN ISO 22476-2 DPH

Tiefe Nio Tiefe Nio Tiefe Nio
0.10 1 9.10 10 18.10 23
0.20 2 9.20 10 18.20 25
0.30 3 9.30 10 18.30 27 R/O 3
0.40 3 9.40 1 18.40 23
0.50 3 9.50 1 18.50 24
0.60 2 9.60 10 18.60 23 31.23
0.70 3 9.70 10 18.70 21 =
0.80 2 080 ” 18.80 2 DPH Anzahl Schlage N10H
0.90 3 9.90 10 18.90 22 0 10 20 30 40
1.00 2 10.00 10 19.00 2 Ez 31 .Oom 0 = T T TT T T T T rT T T T T T L L | {>
1.10 1 10.10 9 19.10 21 £ E
1.20 1 10.20 10 19.20 28 E 3
1.30 2 1030 10 19.30 22 1E 3
1.40 1 10.40 10 19.40 24 E E
1.50 1 10.50 10 19.50 24 E E
1.60 1 10.60 10 19.60 19 28.98m = 3
1.70 2 10.70 10 19.70 27 % E 3
1.80 2 10.80 9 19.80 25 28.06.2024 E E
1.90 1 10.90 10 19.90 26 £ E
2.00 2 11.00 10 20.00 31 E E
210 2 11.10 9 20.10 26 = 3
2.20 2 11.20 1 20.20 25 27.00m = 3
2.30 2 11.30 9 20.30 25 AVAR E E
2.40 2 11.40 10 20.40 26 E E
2.50 3 1150 10 20.50 25 26.00m E E
2.60 2 11.60 10 20.60 27 AV E E
2.70 2 11.70 9 20.70 27 E 3
2.80 1 11.80 9 20.80 27 25.00m £ E
2.90 2 11.90 10 20.90 22 AV E E!
3.00 1 12.00 10 21.00 29 E E
3.10 1 12.10 10 21.10 @ 24.00m E E
3.20 2 12.20 1 21.20 45 E E
3.30 2 12.30 10 21.30 43 E 3
3.40 2 12.40 10 21.40 43 23.00m E E
350 2 12.50 10 21.50 39 E E
3.60 2 12.60 9 21.60 38 E 3
3.70 2 12.70 11 21.70 40 22.00m E 3
3.80 2 12.80 10 21.80 4 e E
3.90 3 12.90 10 21.90 40 E E
4.00 2 13.00 10 22.00 40 E E
4.10 3 13.10 9 2210 42 Y 21.00m = =
4.20 3 13.20 1 22.20 44 E 3
4.30 3 13.30 10 22.30 42 E E
4.40 3 13.40 10 22.40 40 Y 20.00m E 3
4.50 4 13.50 10 22,50 39 S E E
4.60 4 13.60 10 22,60 38 c E 3
4.70 3 13.70 1 22.70 39 \V4 19.00m ) £ =
4.80 3 13.80 10 22.80 38 © E 3
4.90 4 13.90 10 22.90 40 k) E E
5.00 5 14.00 10 23.00 40 \V4 18.00m £ E =
5.10 5 14.10 10 23.10 38 S E B
5.20 6 14.20 10 23.20 39 £ E E
5.30 5 14.30 9 23.30 40 \Vi 17.00m w = 3
5.40 5 14.40 9 23.40 40 E 3
550 6 1450 10 23.50 @ E E
5.60 5 14.60 8 23.60 39 \Vi 16.00m E 3
5.70 6 14.70 10 23.70 38 E E
5.80 5 14.80 1 23.80 38 E E
5.90 6 14.90 9 23.90 37 15.00m E E
6.00 7 15.00 1 24.00 38 VAR E E
6.10 7 15.10 1 24.10 39 E E
6.20 8 15.20 13 24.20 40 14.00m 17E 3
6.30 8 15.30 13 24.30 Pyl AVAR E = E
6.40 8 15.40 13 24.40 42 = E
6.50 8 15.50 14 24.50 42 13.00m 18-E E
= |
6.60 10 15.60 14 24.60 44 VAR E E
6.70 9 15.70 14 24.70 48 E EF E
6.80 10 15.80 14 24.80 47 12.00m 19 E E
6.90 9 15.90 17 24.90 47 AV E E
7.00 1 16.00 17 25.00 46 E 3
7.10 11 16.10 16 11.00m 20 E E
7.20 10 16.20 16 AV E 3
7.30 1 16.30 18 £ E
7.40 10 16.40 18 10.00m 21 E B
7.50 1 16.50 20 E 41
7.60 13 16.60 20 E =
7.70 1 16.70 22 9.00m 2 E 141
7.80 13 16.80 18 E 144
7.90 13 16.90 20 = =
8.00 12 17.00 19 E =
8.10 13 17.10 19 8.00m 23 E
8.20 14 17.20 22 E 41
8.30 13 17.30 23 E E
8.40 13 17.40 22 7.00m 24+ =
8.50 11 17.50 23 E E 41
8.60 1 17.60 22 ;‘HHHHHHHH‘“““““““““548
8.70 10 17.70 22 25
8.80 1 17.80 22 v
8.90 9 17.90 21
9.00 10 18.00 23
Bemerkung:




Anlage 3

Geologische Langsschnitte

Anlage 3.1 LGS A-A
RKS01+DPH01

Anlage 3.2 LGS B-B
RKS02+DPH02

Anlage 3.3 LGS C-C
RKS03+DPHO03
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WSA Spree-Havel Malstab :
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RKS 1

Ansatzpunkt: 31.16 m DHHN 92

R/01

31.24
DPH Anzahl Schiage N10H

_Olio][md] 1qd 20 [sd] 30

A Mu
Betonreste' HB 0O
locker, braun 1 3
GWY___145m 3
(29.04.2024) 5 ; — HB 2
& - -
- _IHB1.1
weich,federnd, dunkelbraun t : HB 2
T 3'”“ o® euie Sc.ﬁ“:’.a'i : 4 E q-l_
.: senes Mu E
. SE-Ader
. locker, braun S+
. mS.fs 3
* mitteldicht, hellbraun E
.. H 6 ;
. weich federnd, dunkelbraun r
1 :- mS fs* - E
01[] 7.20m 7.20m | mitteldicht, hellgrau 3
02 7.60m 7.60m [ fS,ms* u' g’ E
fees=d | mitteldicht, hellgrau 8
" mS fs* § Eq
it mitteldicht, hellbraun e 9f
03[] 9.30m 9.30m |8 N
X fS,ms*,u,gs' 2 3
04[] 10.00m 10.00m fii A% mitteldicht, hellgrau ;‘é’ 10
. c E
.. é E
. oM
“ 12-£
i HB 1.2 ?
i 13+
i 14+ g
" mS fs* 15+ L
:- mitteldicht, hellgrau
: -
; a:
K 18§ }
K 19§ =
osl"lzo_oom 20.00m |* Py i T I I B TR
Endtiefe \Y |md| d sd

Homogenbereiche (HB):

HB 0 - Auffillungen
HB 1 - Sande
HB 1.1 - Sande (lockere Lagerung)
HB 1.2 - Sande (mitteldichte bis sehr dichte Lagerung)

HB 2 - organische Boden

Lagerungsdichten

lo - locker
md - mitteldicht
d - dicht

sd - sehr dicht

. . Projekt - Nr. : 00.261_B02
g e O - | r ] g berlin Ingenieurgesellschaft mbH : -
— Geotechnik, T_unnelbau und | Dpatum: 17.07.2024
Umwelttechnik
beiter : Langner
12165 Berlin — Wrangelstrale 11-12 — T:030.69 566 06 -0 — F: 030.69 566 06-29 - www.geo-ingberlin.info - info@geo-ingberlin.info Bearbei ' g
WSA Spree-Havel Mafstab :
Berlin-Wannsee-Kohlhasenbriick Erneuerung Uferwand Teltowkanal :
Anlage : 3
Geologische Langsschnitte Seite : 1



Tim Langner
Linie

Tim Langner
Linie

Tim Langner
Linie

Tim Langner
Textfeld
md

Tim Langner
Textfeld
d

Tim Langner
Textfeld
sd

Tim Langner
Linie

Tim Langner
Linie

Tim Langner
Linie

Tim Langner
Linie

Tim Langner
Textfeld
lo

Tim Langner
Textfeld
md

Tim Langner
Textfeld
d

Tim Langner
Textfeld
sd

Tim Langner
Rechteck

Tim Langner
Rechteck

Tim Langner
Rechteck

Tim Langner
Rechteck

Tim Langner
Rechteck

Tim Langner
Rechteck

Tim Langner
Rechteck

Tim Langner
Rechteck

Tim Langner
Vieleck

Tim Langner
Vieleck

Tim Langner
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Tim Langner
Vieleck

Tim Langner
Streckenzug

Tim Langner
Streckenzug

Tim Langner
Streckenzug

Tim Langner
Streckenzug

Tim Langner
Streckenzug

Tim Langner
Textfeld
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Tim Langner
Textfeld
HB 1.1

Tim Langner
Textfeld
HB 2

Tim Langner
Textfeld
HB 2

Tim Langner
Linie

Tim Langner
Linie

Tim Langner
Linie

Tim Langner
Textfeld

Homogenbereiche (HB):

HB 0 - Auffüllungen

HB 1 - Sande
       HB 1.1 - Sande (lockere Lagerung)
       HB 1.2 - Sande (mitteldichte bis sehr dichte Lagerung)  

HB 2 - organische Böden


Tim Langner
Textfeld
HB 0

Tim Langner
Rechteck

Tim Langner
Rechteck

Tim Langner
Rechteck

Tim Langner
Linie

Tim Langner
Textfeld

 Lagerungsdichten

 lo - locker
 md - mitteldicht
 d - dicht
 sd - sehr dicht



R/

02

36.03 an RKS 02
Anzahl Schlage N10H

Homogenbereiche (HB):

HB 0 - Auffillungen

HB 1 - Sande
HB 1.1 - Sande (lockere Lagerung)

HB 1.2 - Sande (mitteldichte bis sehr dichte Lagerung)

HB 2 - organische Boden

Lagerungsdichten

o - locker

md - mitteldicht
d - dicht
sd - sehr dicht

200 . ofio][md] 1dd] 20 [sd] 30 40
010m l ) LI LU LINLNL BN B B B LB LI LU B I B B B ) |E>
0.90m locker, dunkelb ) 3
- AmS;is 1E = 3
h'-Ader,Ziegel-/Betonreste E E
locker bis mitteldicht, braun = 3
mS fs* 2E =
locker bis mitteldicht, hellbraun E 3
3E 3
mS,fs* 4‘5 ;
mitteldicht, hellbraun HB 1.1 E 3
5 :
GWY 6.10m a-E =
(14.05.2024) mS,fs,gs 3
mitteldicht, hellbraun bis braun 7 E 3
mS,fs* ; g
mitteldicht, hellbraun 8 E 3
fs.ms E
mitteldicht, heligrau HB 1'2 9E E
o061 _970m - E 3
----- o o = —
:_J \sch'.varz g — E
10.80m fS,ms 3 i-E 3
o7[111.20m 11.20m |85 %8| \ mitteldicht, hellgrau 11E =
0 mS,gs* fs' fg' E 3
o08[]12.00m mitteldicht, hewligrau HB 1_2 12 E -
fS,ms,u,gs',mg' 3 3
weich, hellgrau E 3
fS,ms 13 3
mitteldicht, hellgrau = 3
mS fs,gs' fg' E ﬂ—? E
09[] 14.00m mitteldicht, heligrau 14¢ = 3
fS,ms,u E B E
steif bis halbfest, hellgrau E 3
mS. fs 15 3 3
mitteldicht, hellgrau 3 3
E - 3
16 = -
mS fs,gs' e 3
mitteldicht, hellgrau E 3
10[117.20m 17.20m 17 3
I mS fs*,u' E E
18.00m SE-Ader 3 E
mitteldicht, hellgrau 18 = ::l E
mS,gs,fg' E 3
19.10m | SU-Ader 19 =
— mitteldicht, hellgrau = 3
" mS fs,gs' § é
20:9"; mitteldicht, hellgrau 20 3
ndtiefe 3 3
21
3 347
24 364
376
25F [
172
26 361
3 j68
62
28 460
= 362
29F b
V [md| |d] sd
T —

HB 2
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HB 1.2
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Tim Langner
Textfeld
HB 1.2

Tim Langner
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Tim Langner
Textfeld

Homogenbereiche (HB):

HB 0 - Auffüllungen

HB 1 - Sande
       HB 1.1 - Sande (lockere Lagerung)
       HB 1.2 - Sande (mitteldichte bis sehr dichte Lagerung)  

HB 2 - organische Böden


Tim Langner
Textfeld
HB 0

Tim Langner
Linie

Tim Langner
Rechteck

Tim Langner
Textfeld

 Lagerungsdichten

 lo - locker
 md - mitteldicht
 d - dicht
 sd - sehr dicht
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RKS 3

Ansatzpunkt: 31.16 m DHHN 92

R/03

31.23
DPH Anzahl Schlage N10H

Aqmw 1OE| 20 [sd 30 40

f—
LU LELELI LB B ) LELBLELEL B LB | =

HB O
GWY__225m
(28.06.2024) dunkelbraun
— HB 2
VGI=90,8%
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X mS,fs* b’ of =
* H-Linse,VGI=2,3% E 3
11[110.00 0.0omfl o £ E
.00m 1 m | E P
: HB 1.2 0%
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- g e "E a:
12[ ] 12.00m 12.00m | f, 12 ?
. mS fs' E, g 5
13 0n (SRR O Y- ~— HB 2
== \rs-{chwarz g ; E
w 14 = 3
. HB 1.2 3 E
mS fs* E 3
15§ C.. :
;. ' 165 1 : HB 2
13 \n;xsn;:'lgrau E | — -
s _ 3 HB 1.2
..... : TS :
a2 i s
:  [ma] [d
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20£
21£ -
=L
2f ;11
23E =3
41
24 41
348
V
Homogenbereiche (HB): Lagerungsdichten
HB 0 - Auffillungen lo - locker . Proi :
er- : jekt-Nr.:  00.261 BO2
md - mitteldicht g e O - | r ] g berlin Ingenieurgesellschaft mbH
. e Geotechnik, Tunnelbauund | patum 17.07.2024
HB 1 - Sande d - dicht Umwelttechnik
- L _____J H .
HB 11 B Sande (|0Ckere Lagerung) . Sd - Sehr dICht 12165 Berlin - Wrangelstrale 11-12 - T:030.69 566 06 -0 - F:030.69 566 06-29 - www.geo-ingberlin.info - info@geo-ingberlin.info Bearbeiter : Langner
HB 1.2 - Sande (mitteldichte bis sehr dichte Lagerung) )
WSA Spree-Havel MalSstab
HB 2 - organische Bdden Berlin-Wannsee-Kohlhasenbriick Erneuerung Uferwand Teltowkanal Anlage : 3
Geologische Langsschnitte Seite : 3
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Homogenbereiche (HB):

HB 0 - Auffüllungen

HB 1 - Sande
       HB 1.1 - Sande (lockere Lagerung)
       HB 1.2 - Sande (mitteldichte bis sehr dichte Lagerung)  

HB 2 - organische Böden
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 Lagerungsdichten

 lo - locker
 md - mitteldicht
 d - dicht
 sd - sehr dicht
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Anlage 4

Ergebnisse der bodenmechanischen Laborversuche

Anlage 4.0 Ubersicht der ausgefiihrten
bodenmechanischen Laborversuche

Anlage 4.1-4.3  KorngroRenverteilungen nach DIN EN
ISO 17892-4 / Durchlassigkeitsbeiwerte

Anlage 4.4 -4.5 Gluhverlust nach DIN EN 17685-1

Anlage 4.6 Bestimmung des Wassergehaltes
nach DIN EN ISO 17892-1

Projekt - Nr. : 00.261_B02
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Ergebnisse der bodenmechanischen Laborversuche Seite : Deckblatt




eSS

( | Ingenieurbiiro Riitz GmbH . Projekt Teltowkanal, Uferwand
g CB Beraten - Messen - Prifen KO rnve rte| | u ng Projektnr.: IBR/385/23
K‘ 14822 Borkheide, Beelitzer Str. 11 DIN EN ISO 17892-4 Datum : 29.04.2024
L ) Fon: 033845-4730 Fax: -473208 Anlage 04-01
Feinstes Schluff Sand Kies Steine
Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob-
100 p ,_..:;_-;:;::::..:::-E%'f;“fj_ ==
90 /f’ Tl ""
80 7
70 /ﬂ
- 4
g 60 ",; i
S 50 21
g ,/'/ 9/
s 40 4 7 i
30 A/ .'}:;7
i / I/
20 A7
10 I N e _..._.-:-_—____:_‘_:______,«" /
0| o mmemanmz= =TI - st
0.002 0.006 0.02 0.06 0.2 0.6 2 6 20 60
Korndurchmesser in mm
Labornummer 01 —_———02 @ |emee——— 03 ————-- 04  feeseeneee 05
Entnahmestelle RKS 1 RKS 1 RKS 1 RKS 1 RKS 1
Entnahmetiefe 3,80-7,20 m 7,20-7,60 m 7,60-9,30 m 9,30-10,00 m 10,00-20,00 m
Bodenart mS,fs fS,ms,u',g' mS,fs fS,ms,u,gs’ mS,fs
Bodengruppe SE Su SE sU SE
Bodenklasse 3 3 3 4 3
F-Klasse F1 F1 F1 F3 F1
Anteil < 0.063 mm 1.3 % 121 % 1.6 % 19.0 % 0.9 %
Ungleichféorm. Cu 2.0 3.7 2.1 9.7 2.3
Kriimmungszahl Cc 1.0 14 1.0 2.4 1.0
Kornfrakt. T/U/S/G 0.0/1.3/98.7/0.0 % 2.0/10.1/82.8/5.1 % 0.0/1.6/98.0/0.4 % 3.0/16.0/79.0/2.0 % 0.0/0.9/98.2/0.9 %
kf nach Beyer 1.5E-04 m/s 3.6E-05 m/s 1.3E-04 m/s 2.9E-06 m/s 1.0E-04 m/s
kf nach USBR - (d10>0.02) - (d10 > 0.02) - (d10 > 0.02) - (d10>0.02) - (d10 > 0.02)
Glihverlust n.b.
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g CBj Ingenieurbiiro Riitz GmbH . Projekt : Teltowkanal, Uferwand
Beraten - Messen - Prifen KO rnve rte| | u ng Projektnr.: IBR/385/23
14822 Borkheide, Beelitzer Str. 11 DIN EN ISO 17892-4 Datum : 14.05.2024
L ) Fon: 033845-4730 Fax: -473208 Anlage : 04-02
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0.002 0.006 0.02 0.06 0.2 0.6 2 6 20 60
Korndurchmesser in mm

Labornummer 06 ————07 = 08 ————-- 09  feeeeeneee 10
Entnahmestelle RKS 2 RKS 2 RKS 2 RKS 2 RKS 2
Entnahmetiefe 8,00-9,70 m 10,80-11,20 m 11,20-12,00 m 13,50-14,00 m 15,00-17,20 m
Bodenart fS,ms mS,gs,fs',fg' fS,ms,u,gs'’,mg’ fS,u,ms,t' mS,fs,gs'
Bodengruppe SE SE sU sU SE
Bodenklasse 3 3 4 4 3
F-Klasse F1 F1 F3 F3 F1
Anteil < 0.063 mm 1.0 % 0.6 % 23.0 % 36.0 % 1.5%
Ungleichférm. Cu 14 4.2 49.2 38.2 2.5
Kriimmungszahl Cc 1.0 1.0 6.2 7.3 0.9
Kornfrakt. T/U/S/G 0.0/1.0/99.0/0.0 % 0.0/0.6/88.4/11.0 % 4.0/19.0/68.0/9.0 % 7.0/29.0/64.0/0.0 % 0.0/1.5/97.0/1.5 %
kf nach Beyer 2.0E-04 m/s 2.6E-04 m/s -(Cu>30) -(Cu>30) 1.6E-04 m/s
kf nach USBR -(d10>0.02) -(d10>0.02) 3.4E-06 m/s 1.6E-07 m/s -(d10>0.02)
Glihverlust




eSS

( | Ingenieurbiiro Riitz GmbH . Projekt Teltowkanal, Uferwand
g CB Beraten - Messen - Prifen KO rnve rte| | u ng Projektnr.: IBR/385/23
K‘ 14822 Borkheide, Beelitzer Str. 11 DIN EN ISO 17892-4 Datum : 28.06.2024
L ) Fon: 033845-4730 Fax: -473208 Anlage 04-03
Feinstes Schluff Sand Kies Steine
Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob-
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0.002 0.006 0.02 0.06 0.2 0.6 2 6 20 60
Korndurchmesser in mm
Labornummer 11 —_———12 |emee——— 13
Entnahmestelle RKS 3 RKS 3 RKS 3
Entnahmetiefe 8,40-10,00 m 10,00-12,00 m 13,20-15,60 m
Bodenart mS,fs,h' mS,fs mS,fs
Bodengruppe SE SE SE
Bodenklasse 3 3 3
F-Klasse F1 F1 F1
Anteil <0.063 mm 1.0 % 1.5% 0.5%
Ungleichférm. Cu 1.9 1.8 1.6
Krimmungszahl Cc 0.9 0.9 0.9
Kornfrakt. T/U/S/G 0.0/1.0/98.0/1.0 % 0.0/1.5/98.5/0.0 % 0.0/0.5/99.5/0.0 %
kf nach Beyer 2.1E-04 m/s 2.0E-04 m/s 2.0E-04 m/s
kf nach USBR - (d10>0.02) - (d10 > 0.02) - (d10 > 0.02)
Glihverlust 23 %




Anlage: 04-04

g )| Ingenieurbiiro Riitz GmbH Projekt : Teltowkanal, Uferwand

CB Beraten - Messen - Priifen Projekt Nr.: IBR/385/23

K‘ 14822 Borkheide, Beelitzer Str. 11 Anlage: GvV/01 \Datum: 29.04./14.05.
L J Fon: 033845-4730 Fax: -473208 Bezeichnung: RKS 3 (5,50-8,40 m)

Gluhverlust DIN EN 17685-1:2023-04

Behélter Nr. 1 2 3
Masse der ungeglihten Probe mit Behdlter my + mg g 46.90 46.99 44.00
Masse der geglihten Probe mit Behalter My + Mg g 43.92 42.97 40.73
Masse des Behalter mg g 43.62 42.56 40.40
Massenverlust (my + mg) - (Mg + mg) Amy g 2.98 4.02 3.27
'(rrzfdc_lf_egqrsa_ss;gsdes Bodens vor dem Glihen ) g 3.28 4.43 3.60
. A mgy

Glihverlust Vy, = M, Vg 0.909 0.907 0.908
GllUhverlust: Mittelwert Vg 0.908

a) Glihverlust Vgl = 90,8 %

b) Versuch DIN 18128-GL

C) Bodenart nach DIN 4022-1: n.b.

d) Bodengruppe nach DIN 18196: HZ

e) Kalkgehalt: n.b.

f) Wassergehalt DIN 18121: Wn = 353,02 %

g) Glihzeit: 2 h



Student
Textfeld
Anlage: 04-04


Anlage: 04-05

g )| Ingenieurbiiro Riitz GmbH Projekt : Teltowkanal, Uferwand

CB Beraten - Messen - Priifen Projekt Nr.: IBR/385/23

K‘ 14822 Borkheide, Beelitzer Str. 11 Anlage: GV/02 \Datum: 29.04./14.05.
L ) Fon: 033845-4730 Fax: -473208 Bezeichnung: RKS 3 (8,40 - 10,0 m)

Gluhverlust DIN EN 17685-1:2023-04

Behalter Nr. 1 2 3
Masse der ungeglihten Probe mit Behdlter my + mg g 60.50 55.88 45.00
Masse der geglihten Probe mit Behalter My + Mg g 60.11 55.56 44.81
Masse des Behalter mg g 43.62 41.58 37.02
Massenverlust (my + mg) - (Mg + mg) Amy g 0.39 0.32 0.19
'(rrzfdc_lf_egqrsa_ss;gsdes Bodens vor dem Glihen ) g 16.88 14.30 2.98
. A mgy

Glihverlust Vy, = M, Vg 0.023 0.022 0.024
GllUhverlust: Mittelwert Vg 0.023

a) Glihverlust Vgl = 2,3 %

b) Versuch DIN 18128-GL

C) Bodenart nach DIN 4022-1: mS,fs*,h'

d) Bodengruppe nach DIN 18196: SE

e) Kalkgehalt: n.b.

f) Wassergehalt DIN 18121: w = n.b.

g) Glihzeit: 2 h
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Textfeld
Anlage: 04-05


Anlage: 04-06

( ’ (B Ingenieurbiiro Riitz GmbH
Beraten - Messen - Priifen

14822 Borkheide Beelitzer Str. 11
Fon: 033845-4730 Fax: -473208

Prifungsnr.: IBR/385/23
Anlage: Wn/01

zu: Erdstoffeinstufung

Bestimmung des Wassergehaltes
durch Ofentrocknung
nach DIN EN ISO 17892-1

Prifungs-Nr.: IBR/385/23
Bauvorhaben: Teltowkanal, Uferwand

Entnahmestelle: RKS 3

Entnahmetiefe: 5,50-8,40 m unter GOK
Auftraggeber: geo-ingberlin GmbH, Berlin Bodenart: H
am: 28.06.2024
Bemerkung: Art der Entnahme: gestort
Entnahme am: durch:
Nr. des Versuchs | 1 | 2 | 3 4 5 Mittelwert
Bestimmung des Wassergehaltes w
Bezeichnung der Probe 01 02
Masse Feuchtprobe + Behalter m + mg [a] 40,78 43,00
Masse trockene Probe + Behalter my + mg [9] 30,21 31,69
Masse des Behélters mg [a] 27,24 28,46
Masse des Porenwassers m,, [9] 10,57 11,31
Masse der trockenen Probe my [a] 2,97 3,23
Wassergehalt m,, / my =w [%] 355,9 350,2 353,02
Bemerkungen:
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